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	Mitarbeiter/in:……………………………...
	Unternehmen:…………………………..



	Funktion im Unternehmen:……………………………...
	Führungskraft mit zuständiger Personalverantwortung:

…………………………………………….
Datum:………………………………………


Wenn Sie die Anzahl der Zeilen zu jedem Kompetenzbereich erweitern oder verkürzen wollen, so können dies im Word-Modus „Zeilen einfügen“ tun.

	Fachkompetenzen

(Wissen)

	Kompetenz-

stufe

	
	

	
	

	
	

	
	


	Fachkompetenzen 

(Fertigkeiten)

	Kompetenz-

stufe

	
	

	
	

	
	

	
	


	Personale Kompetenzen

(Sozialkompetenzen)


	Kompetenz-

stufe

	
	

	
	

	
	


	Personale Kompetenzen

(Selbstkompetenz)


	Kompetenz-

stufe

	
	

	
	

	
	

	
	


	Methodenkompetenzen

	Kompetenz-

stufe

	
	

	
	

	
	

	
	


	Ziele zur Potenzialentwicklung:
	Datum der Erreichbar-keit

	
	

	
	

	
	


Unterschrift Mitarbeiter/in 


Unterschrift Vorgesetzte/r

KMU.Kom ist ein innerbetriebliches Verfahren zur Personalsteuerung und Kompetenz​dokumentation. Durch biografische Selbstreflexion werden Kompetenzen beschrieben, die im Mitarbeitergespräch kommunikativ mit einem Wert versehen und in diesem Dokument festgehalten wurden. Mit ihrer Unterschrift bestätigen beide Beteiligten, den Reflexionsprozess über Fach-, Personale- und Methodenkompetenzen mit KMU.Kom durchgeführt zu haben.

Die genannten Kompetenzen sind die der Stufe 3 und 4 aus der Selbst- und Fremdbewertung entnommen.
Stufe 3 heißt, dass die/der Inhaber/in des Kompetenzprofils die genannten Kompetenzen selbständig und in neuen Zusammenhängen tun kann. 

Stufe 4 heißt, dass die/der Inhaber/in des Kompetenzprofils die genannten Kompetenzen selbständig und in neuen Zusammenhängen tun, bewerten und anderen beibringen kann.

Zum Kompetenzprofil gehören auch die Ziele der Potenzialentwicklung und der Zeitpunkt der Erreichbarkeit, die gemeinsam im Kompetenzgespräch festgelegt werden.

Das Kompetenzprofil wurde im Rahmen des KMU.Kom-Projekts vom DIPF und BWHW entwickelt. Gefördert wird das Projekt aus Mitteln des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung und der Europäischen Union – Europäischer Sozialfonds
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